
Prospekt für Schulen und Schulträger

Bässah
Schraibm?



Herzlich Willkommen in der Praxis für Lerntherapie 
Lehrer-Köhnen.

Mein Name ist Achim Köhnen, Jahrgang ‘75. Ich bin seit 
2001 im Lehrerberuf tätig und habe in 2012 das private 
Institut „Lehrer-Köhnen“ gegründet.

Mein Ziel ist es, umfassende und flexible Unter-
stützungsmodelle für Kinder, Familien, Lehrende und 
Schulen anzubieten, mit denen wir zielgerichtet und 
effizient arbeiten und zeitgleich fürs Lernen und Lehren 
begeistern können.

Als international agierender Experte für Bildungsfragen, 
habe ich vom größten deutschen Sachverständigen-
verband, dem BDSF, den Titel „Sachverständiger für 
schulische Angelegenheiten“ erhalten und stehe für 
eine neutrale Sichtweise im Sinne des Lehrens und 
Lernens und stets für fundiertes und aktuelles Wissen auf 
diesem Gebiet.

Im vorliegenden Prospekt befasse ich mich mit einer der 
wichtigsten Kompetenzen der 2020er-Jahre: Dem Lesen 
und dem Schreiben und wie wir Familien und Schulen 
beim „Bässah Schraibm“ unterstützen können.

Achim Köhnen

Freiberuflicher Lehrer (2 Staatsexamen)

Sachverständiger für schulische Angelegenheiten

1. Vorsitzender des gem. Vereins „Sauwa rechtschreiben in der Region Trier e.V.”

LRS-Trainer (Lernserver)

Lern-Coach (Lernserver)

Lehrer für bilingualen Unterricht

Mitglied im Bundesverband Legasthenie & Dyskalkulie e.V.

Mitglied im Landesverband Legasthenie & Dyskalkulie Rheinland-Pfalz e.V.

Pressestimmen Lehrer-Köhnen

Wochenspiegel, 21.08.2019 · Ausführlicher Bericht unter:
www.wochenspiegellive.de/trier/artikel/erfolgreich-lernen-und-mit-freude/

Wochenspiegel, 23.10.2019 · Ausführlicher Bericht unter:

www.wochenspiegellive.de/trier/artikel/pr-anzeige-braucht-mein-kind-nachhilfe/

Weitere Pressemeldungen und Fachartikel: https://lehrer-koehnen.de/unsere-referenzen.html



®
Verknüpfen statt auswendiglernen

1996 Abitur am Staatlichen Max-Planck-Gymnasium in Trier

1996-2001 Studium für das Lehramt an Realschulen an der 
Universität Trier

2001-2003 Referendariat am Studienseminar Trier

2002 Lehrer für Bilingualen Unterricht

2003 Ablegen der 2. Staatsprüfung

Seit 2001 Tätigkeit als Lehrer, davon viele 
Jahre an einer Brennpunktschule

Seit 2012 Tätigkeit als Freiberuflicher Lehrer 
mit angeschlossener Praxis für Lerntherapie

2017 Nominierung aufgrund meiner 
beruflichen Qualifikation als deutschland- 
weit erster und einziger Sachverständiger für 
schulische Angelegenheiten

Seit 2018 „Lern-Coach (Lernserver)“

Seit 2019 Inhaber der Markenrechte „Der Mathe-Knacker“

Seit 2019 „LRS-Trainer (Lernserver)“

Seit 2019 Mitglied im Bundesverband 
Legasthenie & Dyskalkulie e.V.

Seit 2019 Mitglied im Landesverband Legasthe- 
nie & Dyskalkulie Rheinland-Pfalz e.V.

Seit 2020 1. Vorsitzender im gemeinnützigen Verein 
„Sauwa rechtschreiben in der Region Trier e.V.“

Seit 2022 Inhaber der Markenrechte „Mesh-Learning“

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

>

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG



Als ausgebildeter Lehrer erachte ich Lesen, Schreiben und 
Textverständnis als Schlüsselqualifikationen fürs Leben - 
gerade und insbesondere in der aktuellen Zeit.

Als ich nach Gründung meines Unternehmens auf der Suche 
nach einem geeigneten Screening-Tool zur Rechtschreib-
leistung und einem „LRS-Training“ war, fiel mir rasch der an 
der Universität Münster entwickelte Lernserver positiv auf. 
Denn dieser vereint beides: 

Klassenadäquate Testung (Paper and Pencil) mit ausgie-
biger Fehleranalyse (über 230 mögliche Fehlerquellen) und 
individuell zusammengestelltem, sich aus den Fehlern 
ergebendem Trainingsmaterial. Dabei kann das Training in 
Schulen auch in Gruppen zusammengefasst werden.

Lehrer-Köhnen arbeitet nach erfolgreich verlaufener Erpro-
bungsphase seit 2013 mit dem Lernserver zusammen und 
konnte auch zum Personal des Lernservers ein freund-
schaftliches Verhältnis aufbauen. 

Heute sind wir nicht nur Ansprechpartner in der Region Trier 
und betreuen auch Deutsche Schulen und Familien im 
Ausland. Wir bringen auch aktiv mit unserer Arbeit die 
Schlen und die Familien näher zusammen, um 
größtmögliche Synergie-Effekte zu erreichen.

„Bässah Schraibm“ an Ihrer Schule könnte beispielsweise so ablaufen:
Musterbeispiel, das an die Gegebenheiten jeder Schule angepasst werden kann; auch in Bezug auf 
die Zusammenarbeit mit den Eltern.
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Elternabend

Screeningtag(e) und Auswertung

Fördergespräch

Förderung

• Wer ist Lehrer-Köhnen? Was machen wir? Wie arbeiten wir?

• Hintergrund-Infos zum generellen Schriftspracherwerb und den Hürden

• Optionen zur LRS-Förderung (schulisch, häuslich, außerhäuslich)

• Ablauf Screening und Fördergespräch; Zusammenarbeit mit Lernserver

• Große Fragerunde zum Thema für die teilnehmenden Eltern (und Lehrenden)

• Paper and Pencil-Test, klassenadäquat (Klasse 1 bis Erwachsene)

• Kindgerechte Lückendiktate

• Vor Ort (je nach Entfernung der Schule zu uns) und / oder online

• Angepasst an die jeweilige Kompetenzanforderung der Klassenstufe

• Klasse 1-6: wissenschaftlich normiert

• Ausführliche Besprechung des Leistungsprofils (erstellt vom Lernserver)

• Absolute Einordnung des Kindes in die Kompetenzanforderungen

• „Ist“-Abgleich der jeweiligen Leistung mit dem „Soll“

• Einzelgespräch mit jeder Familie (vor Ort oder online)

• Besprechung auf Sachverständigen-Basis zu zielgerichteten Förderoptionen

• Förderung in der Schule (AG, im Unterricht)

• Fortbildungsmöglichkeit für Lehrerpersonal möglich

• Erarbeitung eines Schulkonzepts möglich

• Zugang zum Trainingsmaterial für die Familie

• Coaching, einzelne Termine, Förderung durch Lehrer-Köhnen möglich

• Am Ende B-Testung zum Abgleich der Leistungen vor und nach dem Training

• Einbindung der Schule, Nachteilsausgleich möglich, Moderation von 
Gesprächen zwischen Schule und Elternhaus möglich
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Elternabend

Screeningtag(e) und Auswertung

Fördergespräch

Förderung

Bereich Kenntnisse des Schülers Schwierigkeitsgrad
der Förderung

niedrig mittel hoch
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Kleinschreibung

Akustische
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Lesen lernen

Voraus-
setzungen 

fürs Lesen und 
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Beispiel für ein Leistungsprofil (Link auf die Website des Lernservers):
https://www.lernserver.de/fileadmin/sitedata/pdfs/leistungsprofil.pdf

Beispiel für Fördermaterial (Link auf die Website des Lernservers):
https://www.lernserver.de/der-lernserver/rechtschreibung/foerdermaterial.html



Die enge Verzahnung zwischen dem Lernserver und Lehrer-Köhnen

Elternabend

Infos zu den Möglichkeiten, die Lehrer-
Köhnen mit dem Lernserver bietet

Screeningtag(e)

Online-Testung mit 
klassenstufengerechten 
Lückendiktaten

Auswertung

Alle Fehler werden berücksichtigt,
auch mehrere Fehler in einem Wort.
Analyse in über 230 möglichen 
Fehlerkategorien.

Fördergespräche

Damit Sie die Lage Ihres Kindes präzise 
einschätzen können und eine hilfreiche, 
individuelle Fördersituation entstehen 
kann.

Förderung

Individuelle Förderung mit 
Elternfeedback, 
Entwicklungsgesprächen und am Ende 
einer B-Testung zum Abgleich der 
Fortschritte

1 2 3 4

Einladung 
und

Durchführung

Durchführung der 
Testtage und 

Übermittlung der 
Testdiktate an den 

Lernserver

Erläuterung der 
Stärken und 

Schwächen, Erörtern 
einer geeigneten 

Förderoption

Bereitstellung von 
Personal für die 

Förderung der Kinder 
und der B-Testung sowie 

der Gespräche 

Bereitstellung der 
individuellen

Fördermappen

Support bei Fragen

Bereitstellung der 
ausführlichen 

Leistungsprofile 
und des Förderplans

Dreifach-Auswertung:
Datenbank, 

KI-gestützte Computer-
Auswertung,

Bedarf händische 
Nachjustierung

Bereitstellung 
klassengerechter 

Lückendiktate



©
 Lernserver, D

anika N
agel

Prof. Dr. Friedrich Schönweiss (links) und Achim Köhnen auf der Didacta 2019
Hier wurde Lehrer-Köhnen (noch mit altem Firmen-Logo) als besonderer Kooperationspartner vorgestellt.Exkurs



3 Module: 3 x 2 Unterrichtsstunden

Fortbildung
für Schulen: „Der Lernserver an meiner Schule“

Sachverständigen-Leistung:
Konzept-Erstellung zur Implementierung eines LRS-Programms

Modul 1:
Verwaltung

Modul 2:
Diagnose +
Leistungs-

profil

Modul 3:
Förderung

Schüler Lehrer

Testung

Admin
festlegen

Anlegen

Zugriffs-
rechte

Test-
Eingabe

Anlegen

Klassen
anlegen

Schüler
in Klassen
zuordnen

Leistungs-
profil

Art der
Förderung

Umgang Anwendung

Gruppen
zusammen-

stellen

Gruppen-
förderung

Einzel-
förderung

Leistungs-
profil

erstellen

Testung
durch-
führen

Bestandteile

Inter-
pretieren

Lesen

Förder-
material

Testung /
Diagnose

Beispiel für die horizontale und vertikale Differenzierung:
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Analysephase

Konzeptphase

Einarbeitungsphase

Förder- und Evaluierungsphase

• Bedarfsanalyse (Wer wird getestet? Einzelne Kinder? Klassen? Klassenstufen?…)
• Wie viele Kinder insgesamt?
• Personaldecke? Ausreichend Lehrkräfte vorhanden? Oder Lehrkräfte von außen nötig? 

Eltern eventuell mit einbinden und fortbilden? ….
• Welche Ressourcen werden benötigt (Räume, Computer,…)?
• Terminkalender (kollidieren Termine mit anderen Terminen?, …)?
• Ausgangssituation (Vorläuferfähigkeiten, sprachl. Kompetenzen,…)?

• Termine finden (Elternabend, Screening, Auswertungen, Mitteilungen an 
Eltern, …)

• Personal zusammenstellen, ggfls. Fortbildung planen (siehe bspw. rechts)
• Integration der Förderung in den Stundenplan
• Überlegung, ob Einzelmaterial oder Klassensätze usw.

• Einrichtung des Lernservers (Modul 1, rechts)
• Fordbildungen für Lehrpersonal (auch bspw. ältere Schülerinnen und Schüler, 

Eltern oder externes Personal)
• Einarbeiten in den Umgang mit Leistungsprofil (Interpretation der Ergebnisse 

etc.)
• Einarbeiten in den Umgang mit dem Material

• Zusammenstellen von Gruppen bei Gruppenunterricht
• Ausdrucken des Materials
• Förderung gezielt durchführen (hier ggfls. didaktisch-pädagogische 

Schulungen)
• Evaluierung anhand der B-Testung am Ende und/oder verbesserter Zensuren
• Gespräche während der Förderung zu eventuellen Fragen/Schwierigkeiten
• Erstellung eines Evaluierungsplans/-bogens zur genaueren Anpassung an die 

Gegebenheiten der Schule



Die Zusammenarbeit mit Schulen ist jahrelang praxiserprobt. Wir unterrichten Schülerinnen und Schüler
auf eine Entfernung von ca. 2.000 km erfolgreich und helfen, die schulischen Leistungen zu verbessern.Exkurs



All dies leisten unsere Kinder bis zum vollständigen Erwerb der Schriftsprache –
und jedes Kind ist dabei anders!

Entwickelt von Achim Köhnen

Alter Entwicklungsstufe

Präkommunikative Phase

Phase der Schreib-Vorstufe

Optische Gedächtnis-Phase

Phase der Skelett-Schreibweise

Phonetisch-rudimentäre Schreib-Phase

Orthographische Phase

Strategisch-orthographische Phase

Phase

1

2

3

4

5

6

7

Hören / Lesen

· Bildergeschichten
· Bilderbücher
· Schrift ≠ Bild

· Erkennen von Firmenlogos
· Erkennen, was Zeichen bedeuten

(auf Verkehrsschildern usw.)

· Halbphonetisches Stadium
· Erproben von Lauten
· Nur hörbare Laute geschrieben

· Lautstruktur wird verfeinert
· Lesen geschieht buchstabenweise

· Wiedergabe phonetischer Nuancen
durch Erkennen struktureller
Regelmäßigkeiten

· Sinnentnehmendes Lesen
· Großer Wortschatz
· Automatische Worterkennung

Schreiben

· Erster Umgang mit Schreibgeräten

· Kritzeleien
· Imitation von Schrift
· Keine echten Schriftzeichen
· Keine Phonem-Graphem-Korrespondenz
· Pseudo-Schrift als Imitation

· Eigenen Namen schreiben können
· Keine Phonem-Graphem-Korrespondenz
· Lautwerte noch unbekannt

· Nicht regel-geleitet
· Vorstellung davon, dass Laute Buchstaben
abbilden können

· Schreiben von Wörtern aus Analyse und
mit Anlauttabelle

· Schreiben in Lautfolge (NT=Ente)

· Großteil der Buchstaben bekannt
· Immer mehr: Phonem-Graphem-
Schnittstelle umgesetzt

· Immer mehr Lernwörter
· Orthographische Kenntnisse vertieft
· Strukturen in Sprache orthographisch
erkennbar

· Vollständige Phonem-Graphem-Zuordnung
+ Dehnungs- und Kopplungszeichen
+ Erproben bei Unsicherheiten

(akustisch/visuell)
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Exkurs: Modell der Schriftsprach-Entwicklung



Leistungsspektrum für Schulen im Startchancen-Programm                       …und in meiner Praxis für Lerntherapie

„Der Mathe-Knacker®“ und „Mesh-Learning®“ sind eingetragene Markennamen von Achim Köhnen.
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Workshop: „Survival-Kit für die Brennpunktschule“

Schulentwicklung / Schulprofil 

Personal Coaching

Übergänge gestalten

• Grundlagen für eine erfolgreiche Arbeit an der Brennpunktschule

• Unterricht, Planung, Zensuren

• Lernatmosphäre schaffen; klare Spielregeln

• Reflexion des eigenen Lehrerbildes; Erstellen der eigenen „Marke“

• Schärfung des Schulprofils

• Auswahl passender Lehrwerke

• Etablieren eines Lese-Rechtschreib-Programms

• Binnendifferenzierung (horizontal / vertikal)

• Erstellung von schulinternen, „schul-individuellen“ Arbeitsplänen

• Diagnose von Unterricht durch Hospitation

• Wissenschaftliche Fragebögen zur Diagnose der Lehrerpersönlichkeit

• Erstellung eines „Spiegelbildes“ mit Stärken und Schwächen

• Ausführliche Besprechung 

• Ansprechpartner bei Fragen in Form des Personal Coach

• Übergang von der Kita zur Grundschule

• Diagnose und Training der wichtigen Vorläuferfähigkeiten

• Monitoring und Evaluation

• Nutzung bereits vorhandener Ressourcen

• Individuelles Programm zum Training der Vorläuferfähigkeiten

Mesh-Learning® - Vernetzen statt auswendiglernen
• Vernetzendes Lehren und Lernen

• Kein Auswendiglernen mehr

• Einbau von Mesh-Learning® in jedes Fach

Platinum-Nachhilfe

Mathematik spezial

Unterricht Sachverständigen-Leistungen

Lese-Rechtschreibung spezial WhatsApp News-Channel

Lernen und Lehren 

3 Levels für mehr Effizienz

Kostenlose Erststunde

Individuelles Förderkonzept nach ausgiebiger Diagnose

Klassenarbeitsvorbereitung (Simulation) inkl. Besprechung

Regelmäßige Entwicklungsgespräche

Einzelunterricht, keine Laufzeitbindung

Diagnose & Nachteilsausgleich

Für Sprachen („Legasthenie“) und Mathe („Dyskalkulie“)

Alles aus einer Hand: Diagnose, Gutachten, Sachverständigen-

Gespräche mit Ihrer Schule, passende Lerntherapie

Diagnose zu Prüfungsangst, Lern- und Arbeitstechniken, 

Motivation, Lernproblemen uvm. + passende Lerntherapie

Diagnose der Stärken und Stofflücken

Erstellung eines individuellen Lehrplans

Aufarbeitung auch zuhause möglich

Verknüpfendes Lernen statt Auswendiglernen

Lernen auf dem neuesten wissenschaftlichen Stand

Geeignet für Familien, Schulen, Lehrpersonal

Lern-Tipps

Rund um Schule

Infos und Termine

uvm.

Lese-Rechtschreib-Diagnose und individuelle Lerntherapie

In Zusammenarbeit mit dem Lernserver

Individuelle Förderung, auch für zuhause

Offizieller Ansprechpartner in der Region Trier

Verstehen
Üben

Trainieren

Bässah
Schraibm?

Bässah
Schraibm?

Bereit
für die

Schule!

Verknüpfen statt auswendiglernen



06502 99 68 98

info@lehrer-koehnen.de
www.lehrer-koehnen.de

Im Pöhlen 4
54338 Schweich

WhatsApp News-Channel


